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Jutta Maybaum, 1. Vorsitzende des Deutschen Vereins zur Förderung der Lehrerinnen- und Lehrerfortbildung e.V.
Abschied und Dank  und Staffelübergabe  08.06.06

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zu Beginn der Tagung hieß es, dass wir uns freuen, hier im Struveshof zu einer spannenden Tagung zu sein. Diese Tagung, so wurde deutlich, steht in einer guten und langen und erfolgreichen Tradition. Und ich glaube, wir können sagen, diese Tagung hat die Tradition aufrecht erhalten.
Ich danke Ihnen allen, dass Sie zu den umfangreichen Ergebnissen dieser Tagung so intensiv und engagiert beigetragen haben. Die Dokumentation wird sicherlich noch einmal belegen, wie wichtig und impulsgebend die Ergebnisse sind. 
Ob sie nachhaltig sind, werden wir auch in der Dokumentation nicht feststellen können. Dies festzustellen wird Ihnen als Teilnehmende obliegen, wenn Sie in Ihren jeweiligen Arbeitskontexten an die Ergebnisse und ihre Erkenntnisse erinnert werden und sie umzusetzen versuchen. 

Ich möchte Dr. Jan Hofmann und den Kolleginnen und Kollegen des LISUM ganz besonders danken. Sie haben uns mit professioneller Tagungsorganisation und mit freundlicher Zuwendung und unendlicher Geduld in einer wunderschönen Umgebung diese ertragreiche Tagung ermöglicht. Ich möchte allen Menschen des LISUM danken, die an der Rezeption, in Küche und Mensa, in Verwaltung und Hausservice, in der Druckerei und im Fahrdienst und wo immer noch alles gegeben haben, um uns diese Tagung angenehm und erfolgreich zu machen. 
Wir befinden uns in preussischen Landen – Friedrich der Große und Sanssouci sind nicht weit weg – Von den Preussen sagt man, sie neigen zum Militärischen und zum Pflichtbewußtsein und in Friedrich haben wir  auch einen Zug zum freiheitlichen Denken und zum Musikalischen gefunden. Ich mache daraus mal die Verbindung von intensiver Arbeit in fröhlicher und kulturreicher Atmosphäre. 
Ich denke wir können jetzt schon sagen, dass diese Tagung die Tradition der bundesweiten Tagungen um einen weiteren Stern bereichert hat. 

Wir haben am Ende auch immer die Tradition, dass der Staffelstab der Tagungen an den nächsten Gastgeber übergeben wird. Ich freue mich, dass Peter Daschner vom Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung, das LI  in Hamburg,  unser Gastgeber 2008 sein wird. Ich bitte daher Dr. Hofmann, den Staffelstab stellvertretend an Frau Möbs/Frau Tiesler vom LI Hamburg zu übergeben. 
Als Staffelstab habe ich eine Windmühle ausgewählt, denn sie erinnert uns an den windreichen Norden, an die Hansestadt an der Elbe mit dem Welthafen. Und außerdem, wir wünschen uns ja immer frischen Wind und Bewegung und damit Weiterentwicklung in der Lehrerfortbildung. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Heimfahrt – und wenn Sie es immer noch nicht geworden sind – so können Sie auch jetzt noch und selbst noch zu Hause die Mitgliedschaft im DVLfB online erwerben. Sie tragen damit bei, dass die Arbeit des Vereins zur Förderung der Lehrerinnen- und Lehrerfortbildung vorangetrieben werden kann und bleiben auch durch uns „Hoch am Wind“ wie der Segler sagt!

Der Tagungsausklang wird uns den Abschied gestalten! Danach: eine gute heimfahrt und ich hoffe, wir treffen uns alle 2008 in Hamburg wieder!

